
Ministerium für Kinder, Jugend, Familie, 
Gleichstellung, Flucht und Integration
des Landes Nordrhein-Westfalen

Kontaktpersonen

Oberbergischer Kreis
Gleichstellungsbeauftragte
Magdalena Tertel
Moltkestr. 42
51643 Gummersbach
Tel.: 02261 88-1900
E-Mail: gleichstellung@obk.de

Oberbergischer Kreis
Gesundheitsamt
Am Wiedenhof 1-3
51643 Gummersbach
Tel.: 02261 88-5305
E-Mail: amt53@obk.de

Infos im Netz unter www.obk.de/ass

ASS Oberberg wurde in Anlehnung an das Modell im Raum 
Bonn/Rhein-Sieg entwickelt, Text und Grafik mit freundlicher 
Genehmigung des Arbeitskreises Opferschutz Bonn/Rhein-Sieg 
verwendet.
Foto: Hannah Hüsson – Satz: Lisa Blum, Grafikbüro
Stand: Oktober 2025

gefördert durch

ASS
Anonyme 
Spurensicherung
nach sexualisierter 
Gewalt im 
Oberbergischen Kreis

Beratung & Unterstützung 
im Oberbergischen Kreis

Caritas Frauenhaus & Gewaltschutzberatung
Talstr. 1
51643 Gummersbach
Tel.: 02261 306841
E-Mail: frauensache@caritas-oberberg.de

Netzwerk Oberberg no 
– gegen Gewalt 
Infos im Netz unter
www.obk.de/netzwerkno

 
Außenstelle Oberbergischer Kreis
Tel.: 0151/55164656 

Jede Form sexueller Gewalt ist ein 
medizinischer Notfall. Zögern Sie nicht, 
wenden Sie sich an eine vertraute 
Person und fahren mit ihr in ein 
Krankenhaus.
Dort werden Sie medizinisch versorgt 
und es gibt die Möglichkeit, die Spuren 
anonym sichern zu lassen.



4

5

6

7

2

3

1

Informationen für die Opfer sexualisierter Gewalt

Soforthilfe und Sicherheit
Nach einer sexualisierten Gewalterfahrung ist es oft 
schwer, direkt eine Entscheidung zu treffen.
Die anonyme Spurensicherung (ASS) bietet Ihnen die 
Möglichkeit, medizinische Spuren vertraulich sichern 
zu lassen - ohne sofort eine Anzeige bei der Polizei er-
statten zu müssen.

Was bedeutet das?
Ärztliche Untersuchung und Spurensicherung erfol-
gen vertraulich und sind gegenüber den Strafverfol-
gungsbehörden anonym.
	º Ihre Daten werden geschützt und vertraulich auf-

bewahrt.
	º Sie entscheiden selbst, ob und wann Sie eine Anzei-

ge erstatten.
	º Die gesicherten Spuren können später als Beweis-

mittel dienen.

Warum ist Spurensicherung wichtig?
Spuren wie DNA, Verletzungen oder andere Hinweise 
sind zeitlich begrenzt nachweisbar.
Durch eine frühzeitige Sicherung bleiben Ihre Mög-
lichkeiten offen – auch dann, wenn Sie sich erst später 
zu einer Anzeige entschließen.

Sie sind nicht allein
Neben der medizinischen Versorgung stehen Ihnen 
auch psychosoziale Beratungsstellen zur Seite.
Unterstützung, Gespräche und Begleitung – 
vertraulich und kostenlos.

Wichtig
ASS ist kostenlos
Keine automatische Weitergabe an die  Straf-
verfolgungsbehörden
Ihre Entscheidung zählt
Die Spurensicherung soll so schnell wie mög-
lich erfolgen (innerhalb von 72 Stunden)
Duschen Sie NICHT und waschen Sie keine 
Kleidung, ggf. bewahren Sie Ihre Kleidung in 
einer Papiertüte (nicht in Plastik) auf

Hilfe holen ist Stärke
ASS bewahrt Ihre Möglichkeiten. 
Sie müssen jetzt nichts entscheiden. 

Hintergrundinformationen 

Der Oberbergische Kreis hat für die Region ein Verfah-
ren entwickelt, das eine anonyme Spurensicherung 
nach sexualisierter Gewalt ermöglicht. Nach der ärzt-
lichen Untersuchung und der Spurendokumentation 
in einem der unten aufgeführten Krankenhäuser wer-
den die Spuren anonymisiert beim Institut für Rechts-
medizin in Düsseldorf gelagert.
Sie haben fünf Jahre Zeit sich für eine Anzeige zu ent-
scheiden und die Spuren als wichtiges Beweismittel 
zu verwenden.

Krankenhäuser in der Region

Klinikum Oberberg
Kreiskrankenhaus Gummersbach
Frauenklinik
Wilhelm-Breckow-Allee 20
51643 Gummersbach
Tel.: 02261/17-0

HELIOS Klinik Wipperfürth
Abteilung Gynäkologie und Geburtshilfe
Alte Kölner Str. 9
51688 Wipperfürth
Tel.: 02267/889-0

Überblick über das Verfahren der
anonymen Spurensicherung

Sie suchen eines der neben genannten 
Krankenhäuser auf und bitten um eine an-
onyme Spurensicherung.

Das Krankenhaus hält ein Spurensiche-
rungsset bereit.

Der ärztliche Untersuchungsbericht mit Ihren 
Daten verbleibt im Krankenhaus. Die gesi-
cherten Spuren (z.B. Kleidung, DNA) werden 
anonym im Institut für Rechtsmedizin der 
Universität gelagert.

Sie unterschreiben eine Erklärung, dass Sie 
eine anonyme Spurensicherung und Lage-
rung bis zu fünf Jahren wünschen. 

Durch ein Pseudonym, unter dem die Spu-
ren anonym gelagert sind, können diese 
Ihren Akten bei einer späteren Anzeigener-
stattung zugeordnet werden.

Wenn Sie zu einem späteren Zeitpunkt eine 
Anzeige erstatten, weisen Sie darauf hin, 
dass die Tatspuren anonym gesichert wur-
den. Entbinden Sie Ihren Arzt/Ihre Ärztin 
von der Schweigepflicht, damit auch der 
damalige Untersuchungsbericht verwendet 
werden darf. Die Polizei kümmert sich dann 
um die notwendigen Schritte.

Erfolgt keine Anzeige, werden die Spuren 
nach fünf Jahren vernichtet.


